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Neue Gruppe soll helfen,
der Trauer zu begegnen

NeusTadT/WuNsTOrF. Mit
Trauer nicht alleine bleiben, mit
anderen Trost und Kraft finden –
das ist das Ziel eines neuen Ange-
bots, das der Hospizdienst Dasein
Trauernden macht: Eine Trauer-
gruppe trifft sich ab Donnerstag, 8.
November, alle zwei Wochen von
18.30 bis 20 Uhr in der Begeg-
nungsstätte Silbernkamp.
Salome Willert und Angelika

Küchel-Cors, sind speziell ausge-
bildet, die Gruppe zu begleiten.
Sie wollen den Teilnehmern hel-
fen, nach individuellen Kraftquel-
len zu suchen, tragende Rituale zu

entwickeln und ihre Selbstwahr-
nehmung zu stärken. „Es geht da-
rum eine vertrauensvolle Atmo-
sphäre zu schaffen“, sagt Willert.
„Trauer ist schwere Arbeit, die aber
getan werden sollte. Wir bieten
zum Schluss der Treffen jeweils
Entspannungsübungen an.“
Angesprochen sind Trauernde,

die die erste, akute Phase hinter
sich haben. Das Angebot ist nicht
konfessionsgebunden und kosten-
frei, um Spenden wird gebeten;
Anmeldungen und weitere Infor-
mationen bei Sabine Behm, Tele-
fon (0 50 32) 91 45 07. göt

Hospizdienst bietet begleitete Selbsthilfe an

salome Willert (links) und angelika
Küchel-Cors begleiten die Trauer-
gruppe. Götze

Modelleisenbahnclub
öffnet seine Türen
NeusTadT. Der Modellei-
senbahnclub Neustadt fei-
ert morgen und Sonntag,
14. Oktober, 15-jähriges Be-
stehen. Dazu öffnet er je-
weils von 10 bis 17 Uhr sei-
ne Räume an der Siemens-
straße 16. Auch der Schiffs-
modellbauclub Neustadt
und der Mini-Truck-Club
Hannover zeigen dann Mo-
delle. sd

Kinderflohmarkt in
der Grundschule
MarieNsee. Der Förder-
verein der Grundschule
Mariensee lädt morgen von
14 bis 16.30 Uhr zum Kin-
dersachenflohmarkt in die
Schule Am Sportplatz 4 ein.
Im Angebot sind Kleidung,
Spielzeug sowie Bücher.
Der Erlös aus Kuchenver-
kauf und Standgebühr
kommt den Schulkindern
zugute. sd

Familienzentrum:
Flohmarkt entfällt
NeusTadT. Der Flohmarkt
im katholischen Familien-
zentrum St.-Peter-und-Paul
an der Wunstorfer Straße
morgen fällt mangels Betei-
ligung aus. sd

schlosssaal bietet
Bühne für die Kleinen
NeusTadT. Beim Konzert
der kleinen Künstler treten
am Sonntag, 14. Oktober, ab
15 Uhr die Kinder aus der
Gruppe für musikalische
Früherziehung der Musik-
schule Neustadt im Schloss
Landestrost auf. sd

vON susaNNe döpKe

NeusTadT. Die Kasse aufbessern
und gleichzeitig etwas für die Um-
welt tun, das ist das Ziel eines neu-
en Klimaschutzprojekts an Neu-
städter Schulen. Gestern trafen
sich rund 30 Vertreter der Schulen
zum Projektauftakt.
Ziel ist, die Energiekosten um

zehn Prozent zu senken. Das Ein-
sparpotenzial ist hoch: Wenn alle
Schulen teilnehmen und das Ziel
erreichen, beliefe sich die Summe
auf mehr als 900 000 Euro. Das
Geld soll den Sparfüchsen zugute
kommen: Zwischen 50 und 100
Prozent dürfen die Schulen für an-
dere Vorhaben ausgeben.
Zum Auftakt der Aktion berie-

ten die Schulvertreter gestern da-

rüber, wie sie an ihrer Schule Ener-
gie sparen wollen und welche Un-
terstützung sie dafür benötigen.
Für jede Schule soll nach der Be-

standsaufnahme ein individuelles
Programm erarbeitet werden, bei
dem Schüler, Lehrer und insbe-
sondere die Hausmeister zusam-
menarbeiten. „Ohne die Haus-
meister geht nichts, weil sie die
Licht- und Heizanlagen steuern“,
sagte Mareike Rehl von der Klima-
schutzagentur Region Hannover.
In einer Reihe von Schulungen

undWorkshops sollen die Teilneh-
mer Energiesparmöglichkeiten
festlegen. Vorstellbar wäre es etwa,
Lichtschalter farbig zu kennzeich-
nen, damit nicht mehr versehent-
lich die falschen gedrückt werden,
oder gar die Raumtemperaturen

um wenige Grad abzusenken. Die
Stadtverwaltung nimmt damit ein
LeitprojektdesAktionsprogramms
Klimaschutz und Siedlungsent-

wicklung (AKS) in Angriff. Das
erste ist bereits abgeschlossen: Die
energetische Sanierung der Hans-
Böckler-Schule.

Klimaschutz wird schulprojekt
Energiesparen zahlt sich für Schulen aus – Geld darf für andere Zwecke verwendet werden

Wer MaChT MiT?

Acht Schulen wollen sparen

Von Neustadts 17 Schulen ha-
ben sich bereits acht für die

Teilnahme am Klimaschutzpro-
gramm gemeldet. Mitmachen
wollen das Gymnasium und die
Kooperative Gesamtschule
(KGS) sowie die Grundschulen
Stockhausenstraße, Eilvese, Ha-
gen, Helstorf, die Paul-Maar-
Schule Mandelsloh und die

Waldschule Schneeren. Weitere
Schulen schickten Vertreter, um
sich zunächst einmal über das
Programm zu informieren
Der Einstieg in das Klima-

schutzprojekt ist jederzeit mög-
lich. Fragen beantwortet die Kli-
maschutzmanagerin der Stadt,
Yvonne Henniges, unter Telefon
(0 50 32) 8 44 20. sd

Mareike rehl
(links) von der
Klimaschutz-
agentur und die
Klimaschutz-
managerin der
stadt, Yvonne
henniges,
werfen einen
Blick in das
aktions-
programm für
Klimaschutz
und siedlungs-
entwicklung der
stadt Neustadt.
Oheim

Abiparty in der Zehntscheune – Dirndl ist angesagt
aMedOrF. Für ihre erste Abiparty
haben sich Zwölftklässler der Ko-
operativen Gesamtschule (KGS)
etwas besonderes ausgedacht. Sie
laden nicht in die Kernstadt ein,
sondern feiern heute ab 21 Uhr ein
Oktoberfest in der Amedorfer

Zehntscheune. Partygäste, die in
Dirndl oder Lederhose kommen,
zahlen sechs statt sieben Euro Ein-
tritt.
Für An- und Abfahrt ist ein Fahr-

dienst organisiert, der um 21.30
und 22.40 Uhr vom Bahnhof Neu-

stadt zur Zehntscheune abfährt.
Der Bus bringt um 0.15, 1.50, 2.30
und 3.30 Uhr Gäste zum Bahnhof
zurück. Besucher unter 18 Jahren
benötigen eine Einverständniser-
klärung der Eltern, wenn sie nach
Mitternacht weiterfeiern wollen.sd
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